
Rachelchlen ans dekk 
alien Heimatl1. ! Presse-n 

pro-ins Fremdereden-m 
Berlin Jn einer der letzten 

·1sz klingen hat der Magistrat die Errich- 
eines ftiidtischen Arbeitenachwei- 

abgelehnt, wird jedoch den Central ; 
n file Arbeitenachweie mit Gelt-I 
anderweitig unterstützen ——— Der 

J slfer hat aus dem Diepositianesonde 
,000 Mark siir die katholische Pius- 
tche in Berlin überweisen lassen-—- 

·- ie gewiss-ne ikennmtion fiir die Ein- 
i« tlellntng von Vorm-ten entschied in. 

Schlitsssitznirg, den stiidtiichen Ve- 
,-:- en die Einverleibung folgender 

As ischaften vorznsmlnqenz l. Charlot- ! 

burg olsne Westend, L. Erimnelserxn 
die Hasenhmde, -t. kiiixdori. ferner 

teptow, Strahan nnd tiinnnneleljnm 
d einen Theil von Lichtern-ern lriiz 

Bahnhof Friedritlsöbem Eine genauere 
si-) enzregulirung bleibt vorbehalten « 

Spandan. Tic gescnmnte Bevol- 
kernng unserer Stadt wird an aintlitlier 
Stelle sent ans im,800 mit 6000 

,-« Mann Militiik geschützt 
s Provink sammt-en 

Geestemiinde. Wegen roh-Mer- nMißhandlunzfzmeier Ecliifscsjnngen auf 
See slsnden iiingst die Zienerleme des 
Schiffes ,,!)iitl;nrd Nicknieresp vor den 

"Schtanken deo Eclidfsengerichlk Die 
Jungen sind mit allen nmglielien Ne- 
Censliinden gepriinelt Und geflossen Wor- 
den. Einer Von innen ist von dein 
Steuermann mn Besmnnnst derart 

zetnporgezogen worden, daß er nur noch 
Miit den Russspltsen das Teck lseriilsrte 

s nnd beim Echlmnern des Schiffes unt 
den Mast lserninswg. Dir-I Urtheil 
lautete ans n bezielningeweiic Cz Mo- 
nnie isiesiingnisk 

S ii l in a i n. Die Norddeutscixe 

sKnoppfclxnftersensioneknsse hat jetzt, 
entsprechend dein Vorgehen armer-er 

« nnleninssen, dahier ein Arenl zin- 
egnng eines Eanawrinnw snr 

«Brustlrnnle, die der sennppscimitelnssc 
angel)oreii, erwerben. Tod Institut 
wird vorlnnfig sixt W Kranke eingerich- 
tet und solt mit inlsrliiii Ist-Juni Mart 
Pslegelosten brdnnn werden. 

Provinz Yollewzlalfmp 
Kasse-L in Gegenmande bcr 

-pkiifidentctt der Provinz isdcmnoncizI 
von Bettnigscm des :«andcodirctto-« 
rium6, sowie der Spitzen der Behorden 
erfolgte jimgst in tlorlsshqfen die Ein 
weiyungsseier der Weserbriicke, die die 

s Provinz Hatt-work mit Hefer verbin- 
bet « 

Frankfurt. Unser guter alterj 
’«Romer, » an dem kein Fremder vor 

zstibergelzh lIat unserer Stadt eine neues 
Einnahmequelle verschafft Während 
Ueber die Trinigelder dem Wächter des 
fiBanwcrlcs over dessen Vorgefeytenk 

zufloiseth ist neuerdings die Anordnung 
« 

etrossem daß diese in die Stadttajfe 
F Lßen 

provtnz pommkrw 
Stettin Der bthilIriIIe Radfah 

i, ter Emil Hausadcl ift vor Kurzem von 
» feiner großen stebchionatlimch rei- 
·wdkeisc, die iiIn rsom Lftjtestratid bit-? 

um Mittelländischen Meu, von deri 
matt bis zur -rtIcldc, von der seine-E LUC zur Memel fiilIrte, ;uiiiitgetcl;rt. E 

Die ganze auf dem Licirad zurück-; 

Belegte Strecke beträgt rund 10,500·I 
ilometcr Bei seiner Absohrt von 

lIier wog Honoridel til-i Pfund, bei sci- 
net NiIctieiIr mir noch l:52. ObwolIl 
bis zum Zielen abgemagert, befand er sich torpeitictz durchaus wohl. 

Greifswaltx Im Hasen von 

FCöslin arbeitet seit einiger Zeit ein; großer Bagger auo Stettin, welcher; 
den Hafen derart auebaggem soll, daß« 
größere FalIrzeuIIc nirtIt nur an einem 
Theil des Votltvetie, sondern überall 
anlegen könne-m 

fdoch immer starker um fich. 

i 
Ocel- crelo Karthauo brannten mehrere· 

; ecyreazvokfee Mut-me osl 
s« »lis- Miit wurde ermordel und 

provinx Pol-m : 

Polen. Der »Welche-r ZeilunMj hat die Ronitscher Ni im niixdirekrion 
auf eine Austriae mit iuhiilh daß die; 
Nachricht, der friiherc «slaiilier«otoy sei 

Muts dem Zuchthause zu Rawitsch ent- T 

heu, durchaus umoahr ist. 
NaseL Obwohl hier alle mög- 

lichen Maßnahmen zur Verhiitmtg der; 
Cholera getroffen werden, greift diese 

Provinz Olkprcusiem 
Kört i goberg. Ein Insterburger, 

der mehrere Jahre hindurch als Leiter 
einer «Trinlerhcilanstalt" sungitt hat, 
gab feine Stellung auf und übernahm E 

hier cin Erl;iiapo- und Mulden-—- 
Wahricheinlich verspricht er lich davon 
mehr Erfolg. 

Osterode. Wie vermutet, ist der 

Zahlmeister v. Lottoro vom hiesigen 
Regiment von Grolman mir der oon 

ilym verwallcien Kasse flüchtig gewor- 
den. 

vrovink wostpreusiew 
Danzig. Zwei Offiziere, ein 

Premierlientenant vorn Trainbatoili 
lon Nr. 17 in vonginhr und ein solcher 
von der Gorniion Thom, sind fahnensi 
fllichtig. Beide hinterlafica bedeutende 
Schulden —.8iiir;lirh wurde der streif- 
Sie-hin von einem starken Sturme 
heimgesucht, der überall großen Schaden 
anrichtetr. 

Karlhaue JndemDorieNeuens 

leeab, wobei zwei Kinder deg Tod 
«’ 

bald-Flammen fanden —Der Be- 

ter lind mit W Uj ( 

III-Mordst- 
Ischerh In der Peietstroße sollte 

ein Knabe eine Fenstericheibe in die 
Wohnung seiner Eltern tragen. An der 
Treppe siolperie er, die Scheibe siei zu 
Boden, mit ihr der Knabe, dem eine 
Scherbe den Hals durchschnitt, io daß 
et sich in wenigen Minuten, noch ehe 
ihm irgendwie Hilfe gebracht werden 
ionnte, verbluten- 

Diif i eldorf. Nachdem die Stadi- 
oerordneien neulich dem hiesigen »Bit- 
dnngovereiM einen Platz iiir die Ver- 
anstaltung von Jugendspielen überwie- 
sen, hat sich Rentner Scheidt in hoch- 
herziger Weise erklärt, die namhaften 
Kosten fiir die Jiifisndsetznng des 
Planes, die Spielgcriiihe U. f. w. dein « 

Bildnngooerein zur Verfügung zu stel- 
len. 

Trick Dieser Tage hielten in 
Conz stiedcmptoripien eine Mission ab- 
Sie entimnniiten den kiiiederiaiiungen 
des Ordeno in Lichter-nach und eurem- 
burg. Es war dies die erste Ordens- 
thiitigieii der kiiedcmpioristen im preu- 
ßifchen Staate seit dem Beschluffe des 
Bundesrmch der ihre Verwandtschaft ? 
nnd Verbindung mit den Jesuiten nicht F 
mehr annimmt Tie Vetheiliqung der g « 

Bevoikerunq an der Mission war rege, f 
insbesondere auch von hier aus. 

Provinz Frakhfew 
Ekfurt. Die Abrechnung unsererj« 

Ansstellung verzcirhnctc, nach demz. 
Stande am is« Oktober, eine Ein- 
nahme von rund its-how Mark und » 

eine Ausgabe von rund sitzt-no Mark. ; 
Dazu ionnxxen etnsn noch die Bronnen- 
gelber, io dass der Reliibetrog hochstein 
mumi- Ijiart betrogen wird. 

M c r s e b n r g. :)cegiernnqspriifidem 
von Diesi, dcr mn i. November and 
dem Dienste schied, hat eine Tomhcrrik 
stelle am :i.7r’eriebnmer Tomsiijt erbais 

« 

ten. Mit dieser Zineknre ifi ein Ein-« 
kommen von etwa 12,u»0 Mark verbun- 
den. 

Ist-vorn z sein«-nun s 

Breslau Im Bsaldcndurgeri 
Nrulicnreoier wird ein baldiqerisluw ; 
bruth eines allgemeinen Vergnrbeiter s 

ausstandee erwartet 
B ri e g. Der Direktor der hiesigen: 

Provinzialkrrrenanstalh Tr. Petersorn ; 
wurde von einem im Anftalteburcau bei Z 
schiistigten, an Berialgungewahn let- ; 
denden JLinstalteinsasseu überfallen und 
durch eitlen Ztich tnit einem Küchen- 
messer im Rücken schwer verwundet 

R o s e n l; e r g. Lin Radan begegnete 
kürzlich eine junge Dame bei einem 
Spaziergange im Walde einem Wild- 
dieb. Sie machte sich an ihn heran, 
entriß ihm dad Gewehr und zwang ihn 
mit vorgehaltener Wasse, ihr die zum 
nahen Gutshose zu folgen. Gott« 

ennde dem künftigen Gatten diesers 
ame, wenn er den Stammtijch em- 

mat zu spät verläßt! 
Provinz Zu-tpswig-Yotnkw. E 

Altona. Das Schwurgeritht vers 
urtheilte dieser Tage den seit noeij 
Jahren hier in Hast befindlichen Mas-: 
trosen Carsteno, der ist« in zhotohamaz 
den Englander Beattie and Eifersucht 
erschoß, dort »zum Tode verurtheilt abers 
ausgeliefert wurde, wegen Todtsrhlaae 
zu 7 Jahren ZurhthauQ 

stieL Der txt-g vom Ztapel ge- 
laufene Kreuzer dritter istlasse »Uni- 
serin Ananias-« hat nunmehr seines« 
große Neparatur aus der Germanim 
werit beendet nnd ist in die kaiserliche 
Werst gegangen. Bei der ersten liber- 
seeiseheu Fahrt dee Schiffes nach Hamp- 
ton Rande zur Betheiligung an der 

» 

stolumbiichen Weltauostellttnge-",’zslots« 
tenparnde stellte sich herane, daß die, 
Maschinen den gestellten Anforderungen s 

nicht entsprachen, so daß eine vollstän- 
dige Fiesselrepnratur vorgenommen wer- 
den mußta 

Provinz Westfaiem 
Eastrop. Der Berqnmnn -claplas 

erstacheinen nolnischenLandmann, weil - » 

dieser sich weigerte-, ihm feinen stosferi 
tragen zu heler i 

Jserlohn. Unter Leitung des-: 
PLcuivie-Hauptmotan Lilbbecke wurde 

« 

neulich vermittelst zweier, je acht 
Pfund Zprengpulver enthaltender 
Minen der Thurm der früheren katho- 
lischen Kirche an der »l-ehmtuhle" ge- 
fprengL Nach der ersten Explosion 
neigte sich der Steintolosz aus die Süd- 
seile hinüber, und ee schien, als wollte 
er sich auf die dort befindliche Fabrik 
niederstürzen, jedoch im nächsten Augen- 
blick erfolgte die zweite Explosion, 
welche den Thurm gleichzeitig in die 

ohe hebend, ihn wieder in seine Full-echte Lage zurückbrachte nnd dann; 
in sich zusannnenbrechen lies:. Die ne- 
fiihrliche Arbeit, die um so gefährlichen 
als der Thurm bis aus die freiliegende 
Oslieite von allen Zeiten von Wohn- » 

schänden begrenzt mal-, ging gluitlicht 
nnd ohne jeden linfall von Statteir. 

Fuchse-. 
Dresden itauunerzienrath Vic- 

nert, der sich auet kleinen Anfängen zu 
einem der Frösnen Industriellen im 
deutschen ZU titlercigeiverbe emporge- 
arbeitet hat, starb hier im si. Jahre 
unter Hinterlassung vieler Stiftun- 
en. 

Eheninitz. Besser, als man er- 

wartet hatte, ist die Einbürgerung des 
Fasans in den sächsischen Waldungen 
gelungen Nachdem vor etwa 20 sah 
ren der Besiner dee rauh und hoch ge- 
legenen Ritter utee Schibach bei Scho- 
neck, Heer v. lenkt-, mit erfolgreichen 
Versuchen voran egangen wag-, haben 
anch tönt liebe orstbeamte fich mit 
ähnlichen nchen abgegeben nnd den 

san tm Meland, in den ften 
i M di 

sen Jahren an auf den waldigen 
hohen in der l itte des Landes zwi- 
chen Hohenstein und Chemnilz mit 
Erfolg angesiedelt. 

Leipzig. Die Stadtnerordneten 
laben das dreiklafsige Wahlsyftem bei 
sen Genieindewahlen angenommen.— 
Die niinisterielle Genehmigung zur 
tlnlage einer elektrischen Straßenbahn 
fr nunmehr ertheilt worden; wenn es 
sie Witterung zuläßt, werden die 
lslrbeiten noch in diesem Jahr in 
Eingriff genommen werden« 

Plauen i. B. Der hierinnhnhafte 
idhmifrhe Schneider Srhmid schoß seiner 
Tochter, die ihn behufs Heirath ver- 

affen wolite, zwei Kugeln in die 
Brust und erfihofi sich dann selbst. 

Jhüringlsihe Finale-n- 
Dr. Rose aus Freiburg i· V. be- 

·eist zur Zeit Thüringen, um die 
Zähne der -:Zrhullinder zu untersuchen. 
sr hat bis jetzt nirgends iiber zehn 
Prozent Kinder mit gefunden Zähnen 
iesundem in Neustadt a. R. sogar 
mter 330 Kindern nur sechs solche. 
Nach feiner Ansicht sollten Eltern ihre 
Kinder bei Einführung in die Schule 
iatt mit einer Zuckerdiite lieber mit 
Zahnbiirfte und Zahnstorher befrhenken 
ind ihnen hauptsächlich Schwarzbrod 
ju essen geben. 

Eisenach. linker großer Theil- 
iahme beging am let. Oktober das hie- 
"ige lsihinnafium seine 350jiihrige 
Jubelfcicr durrh lsiottcediensy llnlzug, 
-Festuklue, Restvorsiellung und Rom- 
nereL 

Gera. Die Inhaber der hiesigen 
.«adengcscl«piifte klagen nngemein über 
sinnen tslefrhiifieganm besondere, ioeil 
Iic i«andbevolkerung viel weniger in 
Ier Stadt lauft ali- sanft. 

Oeldbnrg Die lsiefige Dampf- 
:nolkerci, welche im Anfang tunlich 
moa sw- Yitrr Milch bei-arbeitete, 
Lsraucht seit ihrem tnrzen Bestehen ietzt 
schon fast das doppelte Quunlum, näm- 
.ith lsmi Wer umsich- 

Freie gptådte. 
H a m b u r g. Wegen gewerbsmäßi- 

fen tssliittcsipicls wurde hier der Auf- 
steller einei- jeuer aus Amerika stam- 
menden Hazardautomateu zu vier 
Wochen Gefängniß verurtheilt-Von 
einem Konsortiuim hinter welchem die 
FlectrizitittH-Firitta Schuckctt steht, ist 
dem Senat ein weitgehendeö Projekt 
ringen-Ahn welches beztveclt, die Haupt- 
ftraßen der Stadt und Vororte mit 
»eleitrischcn SchwebebahneM in 
Baumhohe zu versehen. In Verbin- 
dung hiermit wird auch der Vorschlag 
gemacht, eine assoehbrucke über den 
Hafen anzulegen, welche ::,t-500,0(«;iZ 
Mark kosten foll. 

Brunett Der Exerzirplatz der hie- 
sigen Garnison hat sich als so feucht 
erwiesen, daß man beschlossen hat, 
einen anderen der Militijtbehörde zur 
Berfsigung zu stellen; der Senat bean- 
tragt daher bei der Bürgerschaft, zu die- 
sem Zweck einen Theil deö Stammhe- 
Ierö l)erzugeben. 

Liibe ek. Uebetsauö gesahrvollc Rei- 
sen haben in Folge der herrschenden 
Derbststiikme in letzter Zeit die auf der 
Ostsee verkehrenden Schiffe bestehen 
mässm Derhiesi Je Dampfer »Elita," 
neither schwer belastet mit einer 
Ladung Bretter von Windauaueließ 
Legte sich auf die Seite, und zwar so 
rief, dasi d Wasser bis an die Groß- 
Iuie spiitte. « it dieser gefährlichen Lage 
see Schiffes ging die Reise bis nach 
tiibect weite-in 

Ocdenlinrg. 
Deltnenlsorst. Jn den oberen 

Räumen der hiesigen Bürgerschule 
wurde neulich die landwirthjeisaftliclje 
Winterschnle mit 24 Zei)itlertiet«difitet. 
Bon diesen sind je einer auö Lehnen- 
sorst, Bitt-«l)lsimeti, teladdingeih Meyer- 
.)ofe, Tini-bergein Zeisolmobergen, 
Duneisberik Vernimm-ein Sandhau- 
fen, Gaum-riefen Bin-stel, Westerloge, 
Hallen, neegerdori. :I.Iiaivusch, Hasen- 
inten, Hiuiitingen und Laneknnth je 
zwei aus Blum-, Adeiheide nnd Stolnn 

Meint-aban. — 

Neustrelilz. Jnt Jahre 18945 
ieiert der hiesige Gewerbeverein sein 
zojiiisrigesStiftungs-fest Aus Anlaß 
dieses anilämns wird eine Gewerbe- 
tnsstellung geplant, die im Juli Inn-; 
Iier stattfinden soli. 

Warnetnjinde. Dernnliingsthier 
kingclausene Dampfer »i«ivadia» traf 
unveit der diinifclien siiiste ein Boot 
nit sechs männlichen Leichen, anschei-, 
tend verhungerte Schiffbrüchige, Undi 
ieserte dieselben in itopentsagen ab. 

Yeatmsdweim 
B r a u n s chw ei g. Hier wurde ein 

unser stmnmie aus Franifnrt, der sei- 
tem Prinzipal mit win- Mark durch- 
gegangen war nnd s ich hierher zu seiner 
Braut-« begeben hatte, verhaften Die 
teruntrente Summe fand s ich noch znm 
stoßen Theile in seinem Vesitze vor. 
liur die Reisekoften nnd ein Fahrt-ad, 
Ias er sicli lsier erst gekauft, hatte er 
san-n bestritten. 

Otohyerzogthum giesse-. 
Dornistadt. Am hiesigen Hofe 

ieht man in nächster Zeit einem 
irendigen Ereignisse entgegen-Ein 
tones Einkommensteuerxesetz mit 
Selbstdeilatation für die s-tenerpsliel)- 
i en mit einem Einkommen von 2600 
sitt-I nnd mein- soll in Hcssen einge- 
lihtt werden. 

Alsseld. Den von dein Kaiser 
»tie- sedes Armee-terms gestisteten Ein-en- 
Irtlit sitt ones-zeichnete Snsießlelstmnn 

iesthd in einer goldenen Taschenuhk 
tm erthe von 150 Mark, erhielt siir 
Dieses Jahr im 8. Armeekorps der 
Unterofsizier Hedrich von hier« 

Heppeuhei in. Die Hopsenernte 
ist hier beendet. In Bezug aus Menge 
erntete man durchs chnlttlich beinahe dop- 
pelt so viel, wie im vorigen Jahre, 
während die Giite in Folge der anhal- 
tenden kalten Negentage geringer ist« 
Es wurden daher auch nur 30 bis Js) 
Mark für den Centner bezahlt, während 
man im vdrigen Jahre 180 bis llio 
Mart erhielt. 

M a i nz. Tic alten Mainzer erin- 
nern sieh noch eines schmucken öster- 
reichischen Lsfiziers, der auch eine 
Mainzerin gefreit hatte und dieser 
Tage, nahezu M Jahre alt, zu Trop- 
pau als Feldzeugmeister a. T. verstir- 
ben ist, des Herrn Wilhelm Leut Freis- 
herrn zu Wolfe-herg. Er war der Inha- 
lier des dieins-Artillerie-S)iegi1ncnw 
Nr. 4 und der Erfindä der Schich- 
baumwolle. 

Daher-in 
M iinchen. Der Thierschutzverein 

will in einer Eingabe den Magistrat 
veranlassen, den Vegclmarkt abzusrhas- 
sen, um die lsielegenheit zu erschweren- 
ividerreehtlieli eingefangene Singvagcl 
zu veräußern. Fu Angel-Urg- Lands- 
hut, Straubing, Wien und anderen 
Stadten ist man hierin bereit-J mit dein 
guten Beispiel vorangegangen-In 
einein Gasihanse ini Thal wurde kürz- 
lich ein Schleifer ane Unterfranken ver- 

l)astet, welcher schon seit acht Tagen 
daselbst nächtlicher Weile mittelst 
Dietriehs sich Eingang in ein Frem- 
dcnzimmer verschafft, wider Wissen 
und Willen der- Lsirthes daselbst über- 
nachtet und am sriihesteu Morgen sich 
wieder empfohlen hatte. 

eiugvbnrg. Dreier Lage wurde 
ein hiesiger Tagelöhner-, der einen 
»Maßkrug mit Musik« stahl, zu einer 
kleinen Gefiingnifzstrafe verurtheilt. 
Die Musik ward dem Manne zum Un- 
heil, denn als er fich mit seinem Ran 
von dannen schleichen wollte, legte der 
unheimliche Maßirug plötzlichmit der 
lsinadenarie ans ,,k)kobert der Teufel-« 
los, das harten die Zimmernachbarn 
des Diebes und letzterer wurde ver- 

haftet. 
Erlangen. Der Ztadtniagiftrat 

beschlon die Errichtung einer Arbeits- 
nachtueisstelle dahier. Die Arbeitsver- 
inittelung soll unentgeltlich erfolgen. 

Landshnt Dieser Tage wurden 
die Besucher unserei- Friedhoses durch 
einen geltenden Hilfeschrei, von der 
Leichenhauekapelle her ertonend, er- 

schreckt. Ein Geisteslranker hielt näm- 
lich eine in der Kapelle anwesende hie- 
sige Biirgeretochter gefangen und trak- 
tirte dieselbe mit Pusfen und Stößen, 
bib ein hinziigeeilter Herr mit aller 
Kraftanstrengung die zum Tode er- 

schrockene Gefangene aus der Gewalt 
des Wahnsinnigen befreite. 

L e ch h a usen. Als tiirzlich Abends 
ein »Musikant" dahier eben seinen 
Bombardon ansetzte-, unt anlaßlich der 
,,Kirchnieih« den Bas; zu einem wunder- 
schönen Walzer Zu blasen, kam ein iste- 
richtsoollizelter und pfändete dein 
Spielmann das fihane Instrument 
buchstablich »unter der Nase-- weg. 

Nürnberq. Es war beabsichtigt, 
anch hier auftralisches Fleisch zur 
Einführung Zu bringen. Die Polizei- 
behörde hat jediich hiergegen ein Verbot 
erlassen« da nach der oberpolizeilichen 
Vorschrift bei dieriiifnhr von auswärti- 
geschlachietem Fleisch ein Zeugniß 
über die ain Zilxliiihtint vorgenomtnene 
Fleiiihbeiilian beizubringen ist; die 
Beibrinziung eine-Z solchen Zeugnissen 
ist aber bei dein ansiralifchen Fleische 
nicht iiiiialich 

...... ist«-« c iM ...«« I- 
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Personenznge Itzt-»l- vstilo Zilber in 
Bloltrn ans detn hiesigen Bahnhofe an 

nnd nnnden später niit dent Lesterreis 
eher Zug-te nach Bndapest treiter besor- 
dert. Tae Zither beansprnchte die volle 
Tragtrntt zweier Eisenlmhtnnagqotm 

S t r a u bi n a. sitt theralteich kam 
es jiinnst gelegentlich einer Tanzmusit 
zu einer Ranfereh nsattet der Brancr 
Geiger zwei Stiche in den Alt-in und der 
Pächter des dortigen liiasthanseiz einen 
Stich dnrch die Hand erhielt. 

W ii r zburg. Titus den Orten Sie- 
gendorf, Alten- nnd teirehschdnbach 
Priehsenstadt, Wiesentlieid, :tkndenhan- 
sen, lsirenth und Castell nun-den ettra 
10,0W Centner Most nnd Tafelohst 
versendet. Tafelobst kostete zuletzt der 
Centner 4Marl I-» Pfennige Nrnß 
war der Segen an Aepfeln nnd Zwetsch- 
gen und waren Cnindler nnd :ltnrnl1erg, 
München, Wiirttentlterg nnd selbst ans 
der Schweiz erschienen. 

Zus- der Odems-san 
Speien Hier sind mehrere Fälle 

von Genickstarre vorgekommen Ein 

gehnjiihrigeö Mädchen ist daran gestor- 
en. 

F r a n k e n t h a l. Dac- Landgericht 
verurtheilte den Weinhlindler Reiß- 
Mnszbath zu U Jahren Gesangnik 

Ludwigdhasetn llnterhalb der 
Stadt versank dieser Tage int Rhein- 
strvm ein mit Kied beladencd Fahrzeug 
und mit demselben drei Schiffer- 
Sosort setzten die in der Nähe befind- 
lichen Dampser Nothkiihne ans nnd er- 

retteten zwei der Schissvriichigen, allein 
der dritte Schiffer, Valentin Winter- 
korn aus Oppau, war bereits ern-unten 
nnd kam nicht mehr zum Vorschein 

Dütttemberg. 
Stuttga rt. Man schiin den Er- 

trag des Hex-listed in Stuttgart und in 
den benachbarten Nectqrgemeinden ans 
etwa 40,000sbi8 5,0,000 Hektoliter.-— 
Pan gut unterrichteter Seite yet-lautet- 

;« 

saß der früher schon nusgetauehte Plan, 
hier ein zweites fiehendes Theater zu 
gründen, wieder aufgenommen worden 
ist, ein Kotifortium hat sich gebildet 
nnd bis jetzt 100,000 Mark gezeichnet. 
Das zweite Theatersoll namentlich die 
Operette pflegen. 

Cannstatt. Unter der Firma 
»Wilrttembergische Vieisverfielsertiiigs- 
Gesellschaft zu Canttsratt" hat sich eine 
Gesellschaft gebildet, welche ihren Mit- 
gliedern nain den Grundsätzen der 
Gegenseitigkeit Lseisichcrung gegen 
Verluste ihres Viehbestandes (Pferde, 
Rindvieh nnd Schweine) gewährt. 

Hei den her m. in Auge-barg 
wurde kürzlich Abends bei Ankunft des 
Personetizuges von Ultn der ledige 

« 

Kommis- Melchior Mehr von Bretti, 
hiesigen Lberantts, der nach Veriibung 
einer lintrrschlagung im Betrage von 
1510 Mark von Ulm flüchtig ging, 
festgenommen Jm Besitze des Mayr 
fanden sich von dem nnterschlagenen 
Gelde noch 1:32. ) Mark vor. 

Hei l brann. Dieser Tage hat sich 
im Fahnrichszimmer der hiesigen ita- 
serne der Avantageur ansel, ein Sohn 
vertttiigender, in München lebender 
Eltern, erschaffen. 

Kni ttlin gen. Auf eine geradezu 
lteuflische Weise wollte sich eine hier 
i von ihrem Manne getrennt lebende 
Z junge Frau an ihrem Ehentann rächen. 
- Derselbe wollte auf seinem Acker 
; Pferdezahntnais holen. Beim Aufladen 
ritzte er sich wiederholt die Hand. Atti 
er der Ursache auf die Spur ging, ent- 

7 deckte er zu seinem Schrecken, das; in die 
s Stengel des Welschkornd diinne riiadeln 

gesteckt waren, unt das Vieh dein Unter- 
gang zu weihen und dadurch den TUiann 

l zu rniniren. Die Tlsiitcrin hat die Ver- 

; brecherisehe That bereits eingestanden. 
Raben- 

Karl sind e. Die14 Gyrnnasiem 
2 Progymnasien und 36 Realanstalten 
Bodens waren im letzten Schuljaljre 

s insgesantnit von 11,t339 Schülern be- 
sucht, wovon auf die Nealanstalten 
7043, auf die gelehrten Schulen 4596 
Schüler kamen-Die Firma Lenz u. 
Co. in Stettin hat sich zinn Bau einer 
Schmalspurbahn Karlsruhe-Ettlingen- 
Herrenalb Ettlingen- Pforzheint unter 
der Bedingt ng einverstanden erklärt, 

» daß das tsiciitnde unentgeltlich gestellt, 
; die Ziveigbaiin Ettlingen-Stadt bis 
T zum Vahnljof abgetreten und ein baarer 

Zuschuß von 1,000,000 Mark gewährt 
wird. 

Furttvangen Hier wurde eine 
Konserenzin Sachen der-« Schwarzwalde-r 
Telepl)otwe bindnng abgel)al-.ten Eis 

Ebesteltt Hoffnung, daß die angestrebte 
I Fernspreilfverbindung in nicht zu ferner 
Zeit zu Stande kommen wird. 

Grötz i ngen. Hier lebten schon 
; längere Zeit die Familien Ruhland 
·.und Jourdarn die ini Arnteichans der 

Gemeinde wohnten, in stetem Unfrie- 
den. Während einer dieser Tage statt- 
gefundenen Schlägerei wurde Ruhlmid 
so schwer verletzt, daß er anderenTageo 
feinen Geist aufgab. Taran wurden 
Jourdan und sein Zolin verl)aftet. 

H e i de l berg. lHier beging Ober- 
: amtsrichter Siipfle sein ZUjälJriges 

Jubiiiiuni als Strafrichter beim hiesi- 
E gen Amtegkiictit spBehufs Renovation 
der Heidelbeiaer Schlosnuinen hat der 
« badische Landtaa 225,()00 Mark bewil- 
ligt, eine Summe, welche sich zweifel 
l loe ini Laufe d-: Fahre noch bedeutend 

steigern wird. 
Waldwiniiuerdbach In bie- 

siger Gegend sind drei Eisenm beig 
iwerke erofsnet und andererseits ist an 

Zmehreren Orten durch umfangreiche- 
« 

Ratt jgrabungen festgestellt, daß hier 
j Eisenerzbergwerke in gi·os:e1·etn11nifange 
I mit Erfolg errichtet werden kennen 

Ekfalj-Lallirittgen. 
C o l mar. Tae in bescheidenen 

lsirosienoerhaltnissen ausgeführte, im 
Wanzen aber sehr gelungene Tentmah 
dae fnr den im Jahre Ist-« gestorbenen 
Colniarer Nelehrten antab Itldolf Hirn 
errichtet werden sollte, ist nunmehr 
gliiittieh an Lrt nnd Ztelle. Die in 
Erzgnß hergestellte Figur selbst ist non 
dein bekannten Bildhauer Bartholdy 

»inodellirt, der alo geborener Lsoltnarer 
jetzt in Pario lebt. Das Piedestal ist 
von dein hiesigen Bildhauer Haß ans 

oberelsafsisihetn Granit gearbeitet. 
S p i ihera Seit einiger Zeit sind 

Steinhauer ans stolu ani isiralie der 
40er auf den sZpieherer Hoheit mit den 
Wiederherstellnngoarbeiten des Tent- 
malsbesehaftigL Es sind darnnterzioei 

z Mauren welche damals bei dem Ztnrni 
z auf die Hoheit alg Zoldaten mitgewirkt 
jhaben. Ietzt beabsichtigt ein Linkger 
? von Spiehern, auf den Hoheit hinter den 

jDenlmalern eine iliestauration zuer- 
;richten. 

Hannibal-eh 
L u r e tn b u r g. Die bsriichtigte 

Litnoufim die vor einigen Jahren in 
Frankreich bei den Ordensschaeherflan- 
dalen Wilsonii und des General-Z Wad- 
lau eine so seltsame Rolle gespielt 
hatte, war ihrer Heitnath und der Stra- 
fen der frantzosisehen Zuchtpolizei- 
gerichte schließlich überdrüssig geworden 
und hatte sich zu Anfang dieses Jahres 
in Lnxemburg niedergelassen. Tie 
Hochstaplerin war ohne einen Heller 
Geld in der Tasche hier angekommen 
nnd veranlaßte durch eine Reihe genial 
erfundener Lügen einen Gastwirth, sie 
acht Monate hindurch unentgeltlich zu 
unterhalten. Als itetzterent endlich die 
Geduld auszugehen drohte, griff sie 
zum Mittel der Fälschung Dies führte 
ihre Verhaftung herbei, und die hiesige 
Straflammer verurtheilte die einstige 

Qual-in Wilsons zu sechs Monaten 
sag-te 

Generteiip 
Wi en. Zufolge amtlicher Bekannt- 

machung wurde die Einfuhr von Rind- 
vieh nach Oesterreich aus den Regie- 
rungsbezirken Magdeburg, Hildesheim 
und icoln sowie aus den Kreishaupv 
mamischaften Leipzig und Zwickau und 
aus dem Okroßherzogthum Sachsen-Wei- 
mar bis auf Widerruf verboten.—Einer 
hiesigen Dame passirte 1883 auf der 
Reis e nach Krakau das Mißgeschick, daß 
ihr eine Mitreisende einen hübschen, 
sechs-jährigen Knaben bei einer Station 
»für einen Augenblick-» anvertraute und 
nicht toieberiehrte. Die Dame ließ den 
Knaben erziehen. Gegenwärtig wird 
wegen endlirher Feststellung der Hei- 
mathøangehörigkeit des Knaben neuer- 

liih nach der Mutter geforscht. 
Altlengbach. »Gute Freunde» 

begossen eiuen Maurerpolier aus Eich- 
grabeu, der sich betrunken hatte-, mit 
Petroleum, damit der Geruch ihn er- 

niichtere. Der Betrunkene legte sich 
dann ins Gras und schlief ein. Nun 
kam eine Vesiie von Spaßvogel und 
zündete die Kleider an. Die Verletzun- 
gen deg ungliicklichen Poliers sind 
wahrscheinlich todtliche. 

Budap e st. Im Hotel »zum wei- 
ßen Schwan» haben sich der Kohlen- 
händler siapeller und dessen Geliebte 
durch Revolverschiisse cntleibt. Fiapeller 
wurde todt aufgefunden, das Mädchen 
brachte man in fterbendem Zustande 
in’iI Spital. 

Gablon3. Die feierliche Eröff- 
nung der Bahnstrecke Gablonz-Tann- 
toald hat unter der allgemeinen freu- 
digen Theilnahme der Bevölkerung 
stattgefunden 

di l a us en b u r g. siiirzlich versuchte 
der zum Tode verurtheilte iliaudmorder 
Fodor, ein rumänischer Bauer-, mit 
einem anderen Mörder aus dem Gie- 
fängnisi zu entfliehen. Mit Hilfe 
eiferner Platten gruben sie ein großes 
Loch in die Wand, wurden aber durch 
das Geschrei eines dritten Gefangenen 
verrathen. 

del-Hierin gut-set Lage nur oie 

politische Behörde eine allgemeine 
Streisung anaeordnet, um das herum- 
vagirende Gesindel aufzugreifen Das 
Resultat ivm gleich Null. Gibt es 
etwa im Unterinnthal keine Vaganten? 
Doch! Aber die Gemeinde Münster 
ließ vorher »-publiziren," das; am be- 
treffenden Datum die Streifung statt- 
finden werde. 

O l m ji y. Tie hiesige Handels-kam- 
mer beschloß einstimmig, zur Erinne- 
rung an das Kaisersubiliium ein mona- 
mentales Gebäude zu errichten, in wel- 
chem das-Kaiser Franz Joseph- Gewerbe- 
museum, die höhere Handelsschule und 
die Hunde lstammer unterzubringen 
wödxm 

githweiz. 
Bern. Was die Werthe anbelangt, 

die in den dem Fremdnvertehr dienen- 
den Hotelgeschiisten angelegt sind, so 
haben die im Winter 189:z——()tbei den 
Mitgliedern des schweizerischen Date- 
liervereins angestellten Erhebungcn er- 

geben, das; die Immobilien sich auf 
37: Ums-, »W, diezbiobiliem»innentar) 
auf 11:-, ,a00, Wa, die Vorrathc aus 
übern ,()»u, aaa Fsiancz belaust-n, Total 
4«J4,5353,00» Frauen 

Zurich. Tier in Folge von Ge- 
schäftsbetlnsten in niisilirhe Verinogetii4- 
lage gerathene Apotheier Nallati in 
Ziirich hatte sich mehrfache Unterschlas 
gungeu zu Schuldentannnen lassen und 
ist deshalb in Unlessuchungshast genom- 
men worden. Diese Schande glaubte 
seine Frau nicht iiberleben zu tonnen. 
Sie hat zuerst ihre drei siinder mit 
Nist aetodtet und dann selbst die todt- 
liche Tosio verschluckt 

r u zc i u Diese-r Hugo fuuu 
Luzern einer der Vertheidigcr von 
Gaettn der Ncneral Felix von Schn- 
tntnhet·, ini zlllter nun til Jahren, einer 
der letzten Zoldtiet«ftiln·er, trelchen die 
Schweiz in unserem Jahrhunderte her- 
vorgebracht hat. Er entftannttte dein Lu- 
zerner Patrizier tssefihlerht Echutnather. 

Ur i. Der :).!iajor des lirner Vataih 
lonö Nr. IT nun-de von der Frant weg 
in Arrest gesteckt, weil derselbe detn 
gritszten Theil des Bataillonö gestattet 
hatte, ohne Bergstbcte zu den liebnngen 
auezttriittetr 

Wallid. Jn sthauerlicher Feld- 
einode liegt in nnierein tianton rechts 
von der Ettnplonstrasie der Ort Nonda 
Dort ift neuerdingo Gold entdettt wor- 
den undsder Bau von Mitten hat be- 
reit-I begonnen. Mehr als ::00 Arbei- 

: ter sind ntit dein Bau der Mitten nnd 
»der dazu gehörigen Einrichtungen be- 
ssthiiftigt Die Natlerien sollen schon 
s ausgegraben sein nttd das zu Tage ge- 
t förderte Erz wird in einer tnit hhdran- 

lischcn Verrichtungen versehenen Aufbe- 
reitnngeanstalt verarbeitet. Her gegen- 
tviirtige stottzefsioniir der TUiincn soll 
ein Freund den belunntcn Finanzntans 

,nes Baron Hirsch itt Paris sein und 
Iiiber bedeutende Wpitalien tierfiigen. 

Geschittte Techniter leiten dad Unter- 
nehmen nnd versprechen sich davon 
allen Erfolg. Bis jetzt ist jedoch die 
Ausbeute an isiold noch unansehnlith 
Das Erz enthält solches nur in sehr ge- 
ringer Menge und die Hauptadendie 
man hofft und welche das ganze Unter- 
nehmen bezahlt machen soll, ist noch 
immer nicht entdeckt. 

Neuenburg. In Dombresson 
fand die Einweihung der Sehnnstraszc 
statt, welche das Dorf direkt mit 
Neuenburg verbinden foll. Die neue 

Straße, welche 7400 Meter lang in, 
hat 110,000 France gekostet. Die 
Erhellung ist mit det- storreltion des 
Flusses Schon verbunden worden, des- 
sen Kaina erweitert worden ist und 
zum aus die größte Strecke dem W 
deutet-le folgth 


